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Forderung nach Nachtdienstgeld, Überstundenauszahlung und 
gesicherter Abwicklung der Sommerurlaube

Auf Grund der Tatsache, dass die Post AG den KollV-Neu MitarbeiterInnen noch 
immer kein Nachtdienstgeld bezahlt, habe ich mich direkt an GD Dr. Pölzl gewandt 
und um Aufnahme von Verhandlungen ersucht. Nach einmaliger Verschiebung 
eines Verhandlungstermins wurde uns nun der 8. März zugesichert.

Anlässlich meiner zahlreichen Zustellbasen- und Verteilzentrumsbesuche musste 
ich in vielen persönlichen Gesprächen feststellen, dass auch unsere KollV-Neu Mit-
arbeiterInnen permanent Mehrleistungen erbringen. Die Reaktionen von KollV-Neu 
MitarbeiterInnen, die unser Unternehmen wieder verlassen haben zeigen uns, dass 
dies in erster Linie auf Grund der geringen Zusatzverdienstmöglichkeiten gesche-
hen ist. Ich habe mich deswegen in dieser Frage an den zuständigen Vorstandsdi-
rektor gewandt und die Auszahlung aller Mehrleistungen und Überstunden bereits 
im darauffolgenden Kalendermonat gefordert. Nur bei guter Bezahlung werden die 
KollV-Neu MitarbeiterInnen auch bei der Post bleiben.

Bezüglich der aktuellen Probleme bei der Urlaubsabwicklung habe ich bei VD Hit-
ziger die gesicherte Urlaubsabwicklung für 2011 eingefordert. Dabei habe ich auch 
eine Erhöhung der Personalreserve für den Abbau der bestehenden Urlaubsrück-
stände verlangt.

Natürlich haben alle angeführten Punkte auch massive Auswirkungen für alle Mitar-
beiterInnen. Es ist mir daher ein besonderes Anliegen, alle langjährigen KollegInnen 
zu entlasten, in dem KollV-Neu MitarbeiterInnen im Unternehmen bleiben um so 
eine Verbesserung der Personalsituation zu erreichen. 

Herzlichst Ihr 
Helmut Köstinger
Vorsitzender des Zentralausschusses

Liebe Kollegin!
Lieber Kollege! 
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